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4. Jahrgang. Nr. 39. 26. Sept. 1918.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinignngen der Schweiz.

ver „pädagogischen Blätter" 25. Jahrgang.

Kür die
5christleitung des Wochenblattes:
I. Troxler. Prof., Luzern. Villenstr. 14

Beilagen zur 5chwelzer-8chule:
Volksschule — Mittelschule : :

Die Lehrerin — vücherkatalog

Geschäftsstelle der „Schweizer-Schule": Eberle L Nickenbach, Einsiedcln.
Inhalt: Vaterländische Erziehung — Singet dem Herrn ein neues Lied.-— Schulnachrichten. —

Bücherschau. — Ein svziales Zukunftsbild. — Lehrerzimmer. — Inserate.
Beilage: Mittelschule Nr. 6 (philologisch-histvrische Ausgabe).

Vaterländische Erziehung.
Ansprache der hochwürdigsten schweizer. Bischöfe an die Gläubigen ihrer Diözesen

aus den Eidgenössischen Bettag 19IL.

(Schluß.)

II.
Die Vaterlandsliebe ist zunächst eine natürliche Tugend, und zu ihr treibt

das natürliche Sittengesetz, das Gott unauslöschbar in die Menschenseele geschrie-
ben hat, ohne weiteres an. Darum findet sich die Vaterlandsliebe, wie die Liebe

zum Vater und zur Mutter, zu allen Zeiten und bei allen Völkern der Erde.

Das Christentum aber hat die Vaterlandsliebe zu einer übernatür-
lichen Tugend emporgehoben. Wie das Kind den Vater nicht bloß liebt, weil
er sein größter Wohltäter ist, sondern auch und zwar noch mehr, weil der Vater
der Stellvertreter Gottes ist, so liebt auch der Christ sein Vaterland und gehorcht
den vaterländischen Gesetzen und Behörden, weil die staatliche Obrigkeit die Stell-
Vertreterin Gottes und darum der Gehorsam gegen sie eine heilige Gewissenspslicht

ist. „Wer sich gegen die obrigkeitliche Gewalt auflehnt," schreibt der heilige Paulus,
„der widersetzt sich der Anordnung Gottes. Die sich aber widersetzen, ziehen sich

selbst Verdammnis zu Darum ist es eure Pflicht, Untertan zu sein, nicht nur
um der Strafe willen, sondern auch des Gewissens wegen So leistet denn

allen, was ihr schuldig seid: Steuer, wem Steuer, Zoll, wem Zoll, Furcht, wem

Furcht, Ehre, wem Ehre." (Röm. 13, 2—7.) Die heilige Schrift, das
Wort Gottes, ist das grundlegende Pflichtenheft für den Staats-
bürger; der Religionsunterricht ist der beste vaterländische Unter-
richt; die biblische Geschichte und der Katechismus sind die vor-
züglichsten Lehrbücher vaterländischer Erziehung.
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